
Es sind die Voraussetzungen zu schaffen, um aus dem Kreis derjenigen 
Jugendlichen, die die Mittelschule absolviert haben, hochqualifizierte 
Arbeiter für besonders komplizierte Berufe heranzubilden. Außerdem 
sind Ausbildungsmöglichkeiten für qualifizierte Angestellte für tech
nische und medizinische Berufe zu organisieren.

Es sind Maßnahmen zur Entwicklung und Förderung des Ausbil- 
dungs- und Erzieherpersonals durchzuführen. In der Periode des zwei
ten Fünfjahrplans ist das Prinzip der einheitlichen Leitung für die 
praktische und theoretische Ausbildung voll durchzuführen. Die Quali
fizierung der Arbeiter ist in betrieblichen Kursen und Schulen zu ent
wickeln und zu verbessern. Dabei ist besondere Aufmerksamkeit dar
auf zu verwenden, den Arbeitern zu helfen, fortschrittliche Arbeits
methoden zu studieren, die Bedienung neuer Ausrüstungen zu meistern, 
sich mit der neuen Technologie und den Bestimmungen der Sicherheits
technik vertraut zu machen sowie andere Maßnahmen durchzuführen, 
die es den Arbeitern ermöglichen, ihre Arbeitsproduktivität zu steigern, 
die Arbeitsbedingungen zu verbessern und sich die Arbeit zu erleichtern.

Zur Verbesserung des Arbeitsschutzes ist die Produktion von Arbeits
schutzvorrichtungen, -mittein und -einrichtungen verstärkt durchzufüh
ren und in den Produktionsplänen entsprechend zu berücksichtigen. 
Durch ständige Beobachtung und Analyse der Unfallursachen, die Be
seitigung ihrer Quellen sind die Voraussetzungen für die ständige Sen
kung der Unfallzahlen und der Berufskrankheiten zu schaffen.

Auf der Grundlage der Steigerung der Arbeitsproduktivität, der vor
gesehenen Maßnahmen zur Verbesserung der Lebenslage der Bevöl
kerung wird sich der Reallohn der Arbeiter und Angestellten und das 
Einkommen der Genossenschafts- und werktätigen Einzelbauern und 
der anderen Schichten der Bevölkerung weiter erhöhen.

B i n n e n h a n d e l

Zur Verbesserung der Lebenshaltung der Werktätigen ist erforder
lich, das Angebot und den Umsatz vor allem von Industriewaren, ins
besondere von hochwertigen Massenbedarfsgütern, bedeutend zu erhö
hen. Die Warenbereitstellung des sozialistischen und privaten Einzel
handels ist auf wenigstens 140 Prozent gegenüber 1955 zu steigern. Das 
bedeutet eine Steigerung bei Nahrungs- und Genußmitteln auf 126 Pro
zent und bei Industriewaren auf über 160 Prozent.
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